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Leere Regale im „Stattlädle“ – Wir sorgen für Nachschub  
 

Inflation und der Krieg in der 
Ukraine lassen die Kundenzahl 
im Freudenstädter 
Sozialkaufhaus „Stattlädle“ 
steigen und die Regale leeren 
sich. Wir sammeln Lebensmittel 
und Geld für Lebensmittel! Am 
ersten Adventswochenende, 
02./03.12. liegen in der Kirche 
die leeren Lebensmitteltüten 
aus. Wir freuen uns, wenn Sie 
diese gefüllt mit haltbaren 
Lebensmitteln ins Pfarrbüro, 
Kirchplatz 3 in Freudenstadt oder 
zu den Gottesdiensten am 
zweiten Advent, 09./10.12.23, 
bringen. 
 

Gerne nehmen wir auch Ihre 
geldliche Spende entgegen. 
Wenn Sie Ihren Spendenbetrag 
auf das Konto der Kath. 
Kirchenpflege Freudenstadt 

IBAN: DE20 6425 1060 0000 0079 48 BIC: SOLADES 1 FDS, Kreissparkasse 
Freudenstadt unter dem Stichwort „Tafel- Spende“ überweisen, kaufen wir für 
Sie Lebensmittel usw. ein und übergeben sie dem Freudenstädter „Stattlädle“.  
 

Die Spenden werden bis 99.00 € vom Finanzamt aufgrund des 
Überweisungsformulars anerkannt. Für Spenden ab 100.--€ erhalten Sie von 
uns eine Spendenbescheinigung. Schon jetzt: „Ein herzliches Dankeschön!“  

Elmar Haug 
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Beten mit den Füßen – das Labyrinth von Chartes auf dem 
Schömberg im Schnee 
 

Der Schnee und die Kälte 
machen es möglich: Auf dem 
Schömberg gibt es wieder das 
große Labyrinth von Chartres 
(= gotische Kathedrale in 
Frankreich, in der dieses 
Labyrinth als Fußbodenmosaik 
seit 800 Jahren von Gläubigen 
begangen wird). Kein Irrgarten, 
sondern ein einziger Weg führt 
in die Mitte und wieder hinaus. 
Das Labyrinth lädt ein einmal 
auf ganz andere Weise zu 

beten und dabei zu gehen, an der frischen Luft zu sein, den Kopf frei zu 
bekommen, die Gedanken zu sortieren, zu danken, zu vertrauen, zu bitten, 
das Leben und die Weite zu genießen, Gott nahe zu sein.....  
 

Komm, überlass dich dem Weg, der dich sicher führt, vertrau den vielen, 
unübersichtlichen Windungen und Wendungen, geh nur immer weiter. Stärke 
dich in der Mitte (ganz wichtig für alle Kinder!!!), zieh einen Spruch und nimm 
ihn mit. Dann geh in Treue den Weg wieder hinaus, denn nur dann erlebst Du 
das Ganze. Gehe den Weg für dich oder jemand, dem das Gehen des 
Lebensweges grade schwerfällt. Oder geh für ein Anliegen, für das du beten 
willst. So betest Du, wie alle Pilger, nicht mit dem Kopf und in Gedanken, 
sondern mit den Füßen und im Tun. Bei Gott kommt beides an. Bring etwas 
Zeit mit, denn der Weg ist lang (wie das Leben). Geh achtsam, spür, wann dir 
der Weg gefällt und wann es dich nervt, was dir in den Sinn kommt, du 
erlebst… es sind Gottes leise Signale, lausche beim Gehen mit dem Herzen... 
und vor allem: genieße das behütete Gehen auf dem eindeutigen Weg der 
Dich führt und die Weite des Himmels, die dich segnet.  
 

Parke auf dem Schömberg am Kreisverkehr, folge der Blumenhof Straße 
immer abwärts, kurz bevor auf der rechten Seite der Wald beginnt, da wo die 
Loipe den Weg quert, ist es rechts auf der Wiese, geh ca. 100 m über den 
Schnee, da ist es.         

Sigrid Karus 
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Zusammen sind wir Kolping 
 

Unsere Kolpingsfamilie begeht den jährlichen Kolping-Gedenktag. 
Dazu sind alle Kolping- aber auch Gemeindemitglieder herzlich eingeladen, 
die Abendmesse am Samstag, 02.12.2023 um 18:15 Uhr in der Taborkirche 
Freudenstadt, den Kolping-Gedenkgottesdienst mit zu feiern. 
 

Kolping wurde zu Beginn der industriellen Revolution gegründet, zu einer Zeit, 
die ähnlich der heutigen in zunehmender Unzufriedenheit aus dem 
Gleichgewicht geriet. 
Kolping will Menschen in ihren Sorgen des Alltags, in Berufswahl, Arbeitswelt, 
Familie und Gesellschaft Orientierung geben. 
 

Bei Kolping sind engagierte Menschen am Werk. Aus der Welt der Arbeit, 
Bildung, Erholung, aus Familie, Klimaschutz, dazu Fachleute für 
Auslandsaufenthalte und Veranstaltungen und nicht zuletzt in Fragen des 
Glaubens. Kolping ist bedeutendster privater Bildungsträger. 
 

Die Internationalität von Kolping gewinnt an Bedeutung. In der Dritten Welt 
fördert Kolping besonders Frauen, Kinder und Heranwachsende, hilft beim 
Überleben in der Klimakrise, bildet aus und gibt Starthilfe in Armut und Not. 
Kolping arbeitet in über fünfzig Ländern. 
 

Sprich Kolping an. Erstinformation über www.kolping.de oder Josef Weiß 
Freudenstadt, Telefon 07441 6716. 

     Text: Josef Weiß, Bild: www.kolping.de 

 
Erstkommunion 
Mit dem ersten Treffen der Kinder und einem 
Gottesdienst am 2. Advent startet die diesjährige 
Erstkommunion Vorbereitung. 48 Kinder sind 
angemeldet, 20 in Freudenstadt, 18 in Dornstetten 
und 10 in Loßburg.  
Wir wünschen den Kindern und ihren Familien eine 
segensreiche Zeit. 
 
Kindertreffen: 
Dornstetten, St. Franziskus: 05. Dezember 2023; 16:30-18:00 Uhr 
Loßburg, St. Martinus: 06. Dezember 2023; 16:30-18:00 Uhr 
Freudenstadt, Tabor: 07. Dezember 2023; 16:30-18:00 Uhr 
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Gottesdienst mit Segnung der Kinder und ihrer Gebetsketten: 
 
Sonntag, 10.12.23, 9.30 Uhr in Dornstetten, 11 Uhr in Freudenstadt, 11 Uhr 
in Loßburg 

Sigrid Karus 
 

Kerzen ziehen unter der Taborkirche 
 

Echte Bienenwachskerzen selber 
ziehen kann man im Leopoldraum 
unter der Taborkirche in der ersten 
Adventswoche von Montag, 04. Dez. 
bis Freitag 08. Dez. 2023 von 15.00 
bis 18.00 Uhr. Der schön 
geschmückte Raum, die einfache 
Tätigkeit, die adventliche Musik, der 
Geruch und die schönen Ergebnisse 
werden die „Kerzenzieher“ in den 
Advent einstimmen. Der Erlös 
kommt der „Stiftung Eigensinn“ 
zugute. 

Michael Paulus 
 

Adventskonzert in der Taborkirche: von traditionell bis 
jazzig 
 

Am Sonntag, 10. Dezember 2023 um 17 Uhr gestaltet der Kammerchor der 
Hochschule für Musik Freiburg ein Adventskonzert in der Taborkirche 
Freudenstadt. 
Der ausgezeichnete, preisgekrönte Chor aus Studierenden singt, begleitet von 
einem Jazz-Duo, Werke aus der Zeit des 16. Jahrhunderts bis in die 
Gegenwart. Es geht um Besinnlichkeit und Freude, um Weihnachten, Tod und 
Geburt – Klassiker werden ebenso zu hören sein wie Swing, Latin und eine 
jazzige Uraufführung. 
 

Auf dem Programm steht ein breites Repertoire an Werken, die gut zur 
Adventszeit passen: traditionsreiche Weihnachtsmelodien und überraschende 
Arrangements von Michael Praetorius bis zu Duke Ellington. Unter der Leitung 
von Chor-Professor Morten Schuldt-Jensen und mit dem Jazz-Duo Ralf 
Schmid (Klavier) und Tabea Kind (Kontrabass) sind traditionelle 
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Weihnachtslieder zu 
hören, die Morten Schuldt-
Jensen neu arrangiert hat 
– zum Teil immer wieder 
über einen Zeitraum von 
20 Jahren hinweg. „Es sind 
in ganz Europa beliebte 
Stücke, oft bearbeitete, 
melodische Schätze, die 
alle kennen. Wir wollen sie 
für unser Konzert auch in 
andere Stilarten einbetten, 
etwa in Slow Gospel, 

Swing oder Latin“, beschreibt Morten Schuldt-Jensen. 
 

„Eaglefeather“ und „Soil Music” von Ralf Schmid 
 

Der Kammerchor trägt zudem zwei neue Stücke von Jazzklavier-Professor 
Ralf Schmid vor: „Eaglefeather“, das er nach dem Tod einer Freundin 
geschrieben hat, kommt zur Uraufführung. „Das Stück beruht auf einem 
Lamento-Bass und strahlt eine Heiligkeit aus, die universell für die 
Weihnachtszeit steht“, beschreibt Ralf Schmid. Das zweite trägt den Titel „Soil 
Music“ (auf Deutsch etwa: Erdmusik). Es steht für die Verbindung zwischen 
allen Menschen, die auf dem Boden des gleichen Planeten stehen und damit 
auch für die Adventszeit, die Menschen zusammenbringt. „Musik hat das 
Potential, Grenzen zu überwinden und uns zu verbinden“, so Ralf Schmid. 
 

Morten Schuldt-Jensen hat unter anderem die Jazz-Ballade „A child is born“ 
von 1969 neu arrangiert, die der Jazz-Trompeter Thad Jones spontan am 
Morgen nach der Geburt seines ersten Sohns geschrieben hatte. „Es ist ein 
sehr berührendes, in sich gekehrtes Stück, das uns die besondere Liebe und 
den Stolz neuer Eltern – sicherlich auch die der Mutter des Christkindes –, 
spüren lässt“, sagt Morten Schuldt-Jensen. 
 

Der Tutor des Kammerchors Johannes Kaupp, welcher aus dem Kreis 
Freudenstadt stammt, initiierte zusammen mit KMD Karl Echle diese 
Einladung nach Freudenstadt. 
 

Der Eintritt ist frei – Spenden sind erbeten. 
 

Text: Karl Echle Bild: Kammerchor der Musikhochschule Freiburg 
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Bußgottesdienste und Beichtzeiten im 
Advent  
 

Die Adventszeit ist die Vorbereitungszeit auf das 
Weihnachtfest. Um sich vor allem geistlich auf die 
„Ankunft Christi unter den Menschen“ vorzubereiten, 
werden in der Adventszeit vermehrt meditativ geprägte 
Gottesdienste (Rorate-Messen um 6 Uhr morgens) wie 
auch Beichten und Bußgottesdienste angeboten. Die 

Bußgottesdienste werden am Sonntag, den 17.12.23 um 17 Uhr in St. 
Benedikt (Alpirsbach) und um 19 Uhr in der Taborkirche (Freudenstadt) 
gefeiert. Freie Beichtzeiten werden an jedem Samstag im Advent von 17 auf 
18 Uhr in der Taborkirche (Freudenstadt) sein. Daneben haben Sie auch die 
Möglichkeit individuelle Beichtzeiten mit einem der Priester zu vereinbaren. 
Pfarrer Anton Bock: 07441/917212; Pater Emmanuel: 07441/9125763; Vikar 
Roman Fröhlich: 0151/41623552  

Roman Fröhlich  
 

Rorate-Gottesdienste im Advent in Freudenstadt und 
Alpirsbach  
 

In der Adventszeit feiern die 
katholischen Kirchen-
gemeinden Freudenstadt und 
Alpirsbach wieder Rorate-
Messen. Jeweils um 6 Uhr 
morgens sind Sie eingeladen 
sich noch vor Anbruch des 
Tages in der nur von Kerzenschein erleuchteten Kirche zu versammeln und 
besinnliche und meditative Texte und Lieder zu hören. Damit möchten wir uns 
auf das Weihnachtfest, die „Ankunft Christi unter den Menschen“ vorbereiten, 
dem ursprünglichen Sinn von „Advent“. Als Ausdruck der Gemeinschaft findet 
im Anschluss an die Rorate-Messen ein gemeinsames Frühstück im 
Gemeinderaum statt. Herzliche Einladung. Die Rorate-Gottesdienste werden 
gefeiert: In der Taborkirche (Freudenstadt) an den Mittwochen, 06., 13. und 
20. Dezember 2023 um 6 Uhr. In St. Benedikt (Alpirsbach) an den 
Donnerstagen, 07., 14. und 21. Dezember 2023 um 6 Uhr.  
Bitte eine kleine Kerze mitbringen.  

Roman Fröhlich  
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Familiengottesdienst am 2. Advent (10.12.23) in Alpirsbach  
 

Liebe Familien, Sie sind herzlich zum 
Familiengottesdienst am 2. Advent, 
dem 10.12.23 um 9.30 Uhr in St. 
Benedikt (Alpirsbach) eingeladen. Wir 
möchten in dem Gottesdienst den 
zweiten Advent begrüßen und unseren 
Weg auf Weihnachten vorbereiten. 
Dabei wird die große biblische Figur 
des Johannes des Täufers eine 
zentrale Rolle spielen. Herzliche 
Einladung.  

 

Im Namen des Familiengottesdienst-Teams, Vikar Roman Fröhlich 
 
 

Anbetung mit musikalischer Begleitung  
 

Wie jeden Dienstag-Abend nach der Eucharistiefeier 
(18.30 Uhr) wird auch am kommenden Dienstag, den 
05. Dezember, die Anbetung gefeiert. An diesem Abend 
wird sie im Wechsel von Zither-Spiel, Gesang, 
geistlichen Impulsen und Stille gestaltet. Die Anbetung 
endet um ca. 20 Uhr. Herzliche Einladung.  
 
Pater Emmanuel  
 

Foto: pixabay.com 

Herzliche Einladung, 

zum Kaffee nach der Kirche in Dornstetten am 
10.12.2023. Kommen sie nach dem Gottesdienst in den 
liebevoll gedeckten Gemeindesaal, trinken in 
gemütlicher Runde einen Kaffee/Tee und kommen sie 
miteinander ins Gespräch. 
Frau Stöhr bietet eine kleine Auswahl an Produkten vom 
Eine-Welt Laden an. 

 

Das Team „Kaffee nach der Kirche“ freut sich auf sie. 
Foto: pixabay.com Text: Rosi Lutz 
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Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet 
 

Regelmäßige Gebetszeiten sind: 
 

In der Taborkiche Freudenstadt     
- Donnerstag, um 7:15 Uhr (nicht in den Schulferien)        
- Freitag, um 9:15 Uhr  
- Samstag, um 17:15 Uhr  
- Sonntag, um 10:15 Uhr (im Leopoldraum unterhalb der Kirche) 
 

In St. Martinus Loßburg 
- Dienstag, um 18 Uhr (außer im Mai) 
 
 

 
 
 
 

Seelentaucher:Innen 
30 min Zeit für mich und 
Gott 
 

montags, 19:30 Uhr-20:00 Uhr 
mit Impuls, Stille, Musik, 
kreativem Tun und Gebet 

 

04. Dezember 2023 
08.Januar 2024 
05. Februar 2024 
04. März 2024 
8. April 2024 

DIREKT ZUM ZOOM MEETING 
 

Kenncode: 157018              Bitte Kerze bereithalten. 
 

Es lädt ein das Team Seelentaucher:Innen   
Link auch über www.an-vielen-orten.de 
 

Wenn Sie eine Erinnerungsmail einen Tag vorher wünschen, mailen Sie bitte 
an seelentaucherinnen@drs.de 
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Gottesdienste 
 

Fr. 01.12.2023, 
10:00 Uhr 

Eucharistie Taborkirche - 
Freudenstadt 

em. WB 
Kreidler 

Fr. 01.12.2023, 
14:00 Uhr 

Herz-Jesu-
Freitag           
14.00 -20.00 Uhr: 
Beichte/stille 
Anbetung 
18.00 Uhr: 
Rosenkranz 
19.00 Uhr: Hl. Messe 

St. Martinus - 
Loßburg 

Pater 
Emmanuel 

Sa. 02.12.2023, 
17:00 Uhr 

Beichte Taborkirche - 
Freudenstadt 

Dekan Bock 

Sa. 02.12.2023, 
17:00 Uhr 

Eucharistie 
polnisch 

St. Martinus - 
Loßburg 

Pfarrer Cor 

Sa. 02.12.2023, 
18:15 Uhr 

Eucharistie 
Kolping-
Gedenktag 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

Dekan Bock 

So. 03.12.2023, 
09:00 Uhr 

Eucharistie 
kroatisch 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

Pater Baković 

So. 03.12.2023, 
09:30 Uhr 

Eucharistie St. Franziskus - 
Dornstetten 

Vikar Fröhlich 

So. 03.12.2023, 
09:30 Uhr 

Eucharistie St. Benedikt - 
Alpirsbach 

Pater 
Emmanuel 

So. 03.12.2023, 
11:00 Uhr 

Eucharistie St. Martinus - 
Loßburg 

Pater 
Emmanuel 
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So. 03.12.2023, 
11:00 Uhr 

Eucharistie 
besonders für 
Familien 
mit Beteiligung des 
ökumenischen 
Kinderkirchenteams 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

Vikar Fröhlich 

So. 03.12.2023, 
17:30 Uhr 

Taizé Gebet Taborkirche - 
Freudenstadt 

Team 
Jugendreferat 

Mo. 04.12.2023, 
19:00 Uhr 

Kontemplatives 
Gebet 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

GR:in Karus 

Di. 05.12.2023, 
18:30 Uhr 

Eucharistie, 
anschließend 
Anbetung mit 
musikalischer 
Begleitung (Zither) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

Pater 
Emmanuel 

Mi. 06.12.2023, 
06:00 Uhr 

Eucharistie   
Rorate/ 
anschl. Frühstück 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

Vikar Fröhlich 

Mi. 06.12.2023, 
10:00 Uhr 

Gottesdienst im 
Seniorenwohn-
heim 

Gebrüder-Hehl-
Stift 

Pater 
Emmanuel 

Mi. 06.12.2023, 
10:15 Uhr 

Eucharistie im 
Seniorenwohn-
heim 

Martin-Haug-Stift 
Freudenstadt 

Vikar Fröhlich 

Do. 07.12.2023, 
06:00 Uhr 

Eucharistie-
Laudes       
Rorate/ 
anschl. Frühstück 

Raum Nursia - 
Alpirsbach 

Vikar Fröhlich 
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Do. 07.12.2023, 
17:00 Uhr 

Ökum. 
Adventskranz-
andacht 

ev. Stadtkirche 
Freudenstadt 

Dekan Bock 

Do. 07.12.2023, 
18:00 Uhr 

Eucharistie Kapelle 
Krankenhaus - 
Freudenstadt 

Pater 
Emmanuel   

Fr. 08.12.2023, 
10:00 Uhr 

Eucharistie zum 
Hochfest Mariä 
Empfängnis 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

Vikar Fröhlich 

Sa. 09.12.2023, 
17:00 Uhr 

Beichte Taborkirche - 
Freudenstadt 

Pater 
Emmanuel 

Sa. 09.12.2023, 
18:15 Uhr 

Eucharistie Taborkirche - 
Freudenstadt 

Pater 
Emmanuel 

Sa. 09.12.2023, 
19:00 Uhr 

Eucharistie St. Josef - 
Zwieselberg 

Vikar Fröhlich 

So. 10.12.2023, 
09:00 Uhr 

Eucharistie 
kroatisch 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

Pater Baković 

So. 10.12.2023, 
09:30 Uhr 

Eucharistie, 
besonders für 
Familien  

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

Vikar Fröhlich 

So. 10.12.2023, 
09:30 Uhr 

Eucharistie  

Familiengottes-
dienst: Advent - 
Segnung der 
Erstkommunion-
kinder u. ihrer 
Gebetsketten 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

Dekan Bock 



 
Seite 12 

So. 10.12.2023, 
11:00 Uhr 

Eucharistie  
Familiengottes-
dienst: Advent - 
Segnung der 
Erstkommunion-
kinder u. ihrer 
Gebetsketten 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

Pater 
Emmanuel 

So. 10.12.2023, 
11:00 Uhr 

Eucharistie       
Familiengottesdienst: 
Advent - Segnung 
der Erstkommunion-
kinder u. ihrer 
Gebetsketten 

St. Martinus - 
Loßburg 

Dekan Bock 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wir wünschen Ihnen einen schönen 1. Advent! 
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Franziskus Schola Dornstetten 
 
Frau Brigitte Schreiber, und Frau Kathi Baur-
Osenberg wurden für 25 Jahre Schola bei 
einem Festgottesdienst am 26.11.2023 
gewürdigt. 
 

Annette Müller 
 
 
 
 
 
 
Überall ist Segen: Der Wernauer Adventskalender 2023 ist 
ein "QR-Kalender" im Plakatformat. 
 

 

"Jedes Jahr veröffentlicht das Jugendbüro der 
Diözese einen Adventskalender. In diesem Jahr 
werden QR- Codes zur Verfügung gestellt, die 
zu einem nachdenklichen Impuls führen. Sie 
finden diese QR-Codes auch in den 
Schaukästen unserer Kirchen. " 
 

 
Schuldekan und Diakon Reiner Lehmann, Bild: BDKJ / Buchdienst Wernau 

Verstorben sind aus unserer Gemeinde: 

Klaus Radgen, Freudenstadt 

Dr. Josef Veith, Freudenstadt 

Alexander Schäfer, Dornstetten  
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Neues Buch zum Katholikentag in Stuttgart 
 

Umfassender Blick auf das Großereignis mit seiner inspirierenden Botschaft 
Teil des Martinsmantels ist im Rottenburger Dom zu sehen  
Das Buch erinnert an den 
102. Deutschen 
Katholikentag in Stuttgart, 
dessen Leitwort „Leben 
teilen“ im vergangenen Jahr 
ganz bewusst an Martin von 
Tours anknüpfte, dem Patron 
der Diözese Rottenburg-
Stuttgart. 
 

Der rund 100-seitige Band 
bietet eine Gesamtschau der vielen Aspekte dieses Großereignisses 
zusammen mit einer Auswahl von Bildern und Impressionen. „Möge der 
positive Impuls, der von diesem Katholikentag ausging, weiterwirken und uns 
ermutigen, auch in Zukunft Leben miteinander zu teilen“, sagt Bischof Dr. 
Gebhard Fürst anlässlich der Fertigstellung des reich illustrierten Buches. 
 

Der Bischof erinnert daran, dass „Leben teilen“ die christliche Grundhaltung 
repräsentiert, für die der heilige Martin mit seinem Leben in besonderer 
Weise ein Vorbild ist. Er zeige, wie in Anbetracht der großen globalen 
Herausforderungen das Leitwort des Katholikentags tatsächlich umgesetzt 
werden kann. 
 

Ein Höhepunkt des Katholikentags im vergangenen Jahr war der 130 Meter 
lange Martinsmantel, der symbolisch auf dem Schlossplatz entfaltet wurde. 
Ein Teil dieses Mantels ist anlässlich des Martinstags 2023 nun erneut im 
Rottenburger Dom St. Martin zu bewundern. Der Mantel war von Tausenden 
von Kindergartenkindern, Schülern, Jugendgruppen und Gemeinden aus der 
gesamten Diözese und darüber hinaus gestaltet und zusammengesetzt 
worden. 
 

Die Dokumentation des Katholikentags erscheint im Schwabenverlag und 
umfasst 108 Seiten. Das Buch ist fest gebunden und reichhaltig illustriert mit 
Fotografien. Es ist unter der ISBN 978-3-7966-1858-1 zum Preis von 12 Euro 
im Buchhandel erhältlich. 

 

Foto: Ein Stück des Martinsmantels vom Katholikentag in Stuttgart ist derzeit im Dom St. 
Martin in Rottenburg zu sehen. Bild: Diözese Rottenburg-Stuttgart / Gregor Moser 
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Impulstext zum Sonntagsevangelium am 

03.12.2023 

Weckruf im Advent 

„Warum lässt du uns vom Weg abirren 
und machst unser Herz hart?“ 

Warum, so fragt der Prophet, 
reißt du nicht endlich den Himmel auf 

und kommst herab, 
„sodass die Berge zittern vor dir“? 

Doch Gott kommt nicht mit Gewalt, 
sondern weckt uns, weckt etwas in uns: 

die Erinnerung, dass wir auf Gott 
und die Menschen zugehen können. 

Wachen wir auf: 
Dann kommt Gott uns 

mit Mitgefühl 
und mütterlichem Erbarmen entgegen! 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Jes 63,16b–17.19b; 64,3–7) 
in Pfarrbriefservice.de 
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Erreichbarkeit der Pfarrbüros & Kirchenpflege 
 

Pfarramt Christi Verklärung, Freudenstadt 
 

Ansprechpartner: Frau Gebele, Frau Hauer 
 

07441-91 72-0 Montag  9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
   Donnerstag       14.00 – 18.00 Uhr 
   Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
 

christiverklaerung.freudendstadt@drs.de            www.tabor-fds.de 
 

Kirchenpflege Freudenstadt 
 

Ansprechpartner: Frau Harter, Frau Linsbauer 
 

07441-91 72-17 Montag  9.00 – 12.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
 

claudia.harter@kpfl.drs.de                                         daniela.linsbauer@drs.de 
 

IBAN: DE20 6425 1060 0000 0079 48 ; BIC: SOLADES 1 FDS 
 

Pfarrbüro St. Benedikt, Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Wesle 
 

07444-91 79 06 Montag          13.30 – 17.30 Uhr 
   Donnerstag        13.30 – 17.30 Uhr 
 

stbenedikt.alpirsbach@drs.de                 www.katholische-kirche-alpirsbach.de 
 

IBAN: DE39 6649 2700 0040 6092 02 ; BIC: GENODE61KZT 
 

________________________________________________________________________ 
 

Newsletter 
Lassen Sie sich von uns regelmäßig informieren  
über die Neuigkeiten in der Seelsorgeeinheit.  
Bestellen Sie den Newsletter mit einer E-Mail an  
christiverklaerung.freudenstadt@drs.de.  
Der Newsletter kann jederzeit ganz einfach  
wieder abbestellt werden.    www.se-freudenstadt.drs.de 
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